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Liebe Helferinnen und Helfer, 
liebe Partnerinnen und Partner, 
liebe Gäste, 

herzlich willkommen zu unserem Helferfest 2026. 

Schön, dass ihr heute Abend hier seid. Wie in jedem Jahr 
möchten wir diesen Abend nutzen, um einmal bewusst 
innezuhalten und Danke zu sagen. Nicht zwischen Tür und 
Angel, nicht per E-Mail und nicht in einem Nebensatz bei 
der nächsten Veranstaltung, sondern ganz persönlich. 

Denn dieser Abend gehört euch. 

Wenn wir auf das vergangene Jahr zurückblicken, dann fällt 
auf, wie viel in unserem Dorf eigentlich los ist. Viele 
Menschen sehen die Veranstaltungen, die schönen Plätze 
und die gepflegten Anlagen. Sie sehen das Ergebnis. Was 
oŌ nicht gesehen wird, ist die Arbeit dahinter. 

Da werden Beete gepflegt, Bänke gestrichen und 
Grünflächen in Ordnung gehalten. Der Spielplatz wird 
kontrolliert und instand gehalten. Der Bücherschrank wird 
betreut. Es gibt Menschen, die sich um Termine und 
Platzvermietung kümmern, andere organisieren Material, 

wieder andere sorgen dafür, dass etwas repariert, 
aufgebaut oder transporƟert wird. Manche stehen gerne 
im MiƩelpunkt, viele arbeiten lieber im Hintergrund. Aber 
jeder einzelne Beitrag ist wichƟg. 

Im Laufe eines Jahres kommen da unzählige Stunden 
zusammen. 

Da sind unsere regelmäßigen Angebote wie das 
GeneraƟonenfrühstück und das Reparatur-Café. Da sind 
unsere Feste und Veranstaltungen – das Frühlingsfest, das 
Pützemichfest, der Wandertag, der Weihnachtsmarkt, die 
Seniorenweihnachtsfeier und natürlich der MarƟnszug. Und 
jedes Mal beginnt die Arbeit lange vor dem eigentlichen 
Termin. 

Es wird geplant, telefoniert, geschrieben, eingekauŌ und 
organisiert. Listen werden erstellt, Dinge bestellt und 
wieder umbestellt. Es werden Tische und Bänke geschleppt, 
Zelte aufgebaut, Kuchen gebacken, Schichten übernommen 
und nach Veranstaltungen wieder aufgeräumt. OŌ dann, 
wenn die meisten Besucher schon längst zu Hause sind. 

Und weil viele von euch bescheiden sind, hören wir häufig 
Sätze wie: 
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„Ach, ich habe doch gar nicht so viel gemacht.“ 
Oder: 
„Das war doch selbstverständlich.“ 

Nein, selbstverständlich ist das nicht. 

Selbstverständlich wäre es, sich zurückzulehnen und darauf 
zu warten, dass andere etwas tun. Ihr macht genau das 
Gegenteil. Ihr invesƟert Zeit, Energie und manchmal auch 
Nerven, damit unser Dorf lebendig bleibt und Menschen 
zusammenkommen können. 

Dafür möchten wir heute unseren Respekt und unsere 
Anerkennung ausdrücken. 

Besonders freuen wir uns in diesem Jahr darüber, dass wir 
diesen Abend gemeinsam mit ehemaligen Helferinnen und 
Helfern der Dorf-Quelle feiern können. Viele von euch sind 
unserer DorfgemeinschaŌ bis heute verbunden und 
engagieren sich weiterhin beim GeneraƟonenfrühstück, im 
Reparatur-Café oder bei anderen AkƟvitäten. 

Mit der Auflösung der Dorf-Quelle ist vieles nicht einfach 
verschwunden. Vieles lebt durch euch weiter – durch eure 
Unterstützung, eure Erfahrung und eure BereitschaŌ, auch 

weiterhin mit anzupacken. Dafür möchten wir heute 
ebenfalls herzlich Danke sagen. 

Ebenso begrüßen wir daher unsere Freunde vom Heimat- 
und Verschönerungsverein Heisterschoß. Es ist schön zu 
sehen, dass Vereine und Menschen aus unseren Dörfern 
miteinander verbunden sind und sich gegenseiƟg 
unterstützen. Gerade in einer Zeit, in der oŌ über 
fehlenden Zusammenhalt gesprochen wird, zeigen solche 
NachbarschaŌen, dass GemeinschaŌ immer noch 
funkƟoniert – wenn Menschen bereit sind, sich 
einzubringen und teilen. 

Die Idee geimeinsam heute zu feiern und Danke zu sagen 
kam übrigens aus Heisterschoß. 

Und genau das ist vielleicht das Besondere am Ehrenamt. 

Ehrenamt bedeutet nicht nur Arbeit. Es bedeutet 
Begegnung. Es bedeutet GemeinschaŌ. Es bedeutet, 
Menschen kennenzulernen, die man sonst vielleicht nie 
getroffen häƩe. Es verbindet GeneraƟonen, 
unterschiedliche Berufe, verschiedene Lebenswege und 
Interessen. 
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Und am Ende entsteht daraus etwas, das man nicht kaufen 
kann: ein lebendiges Dorfleben. 

Darauf können wir gemeinsam stolz sein. 

Natürlich lebt ein Verein nicht von Ideen allein. Ideen gibt 
es viele. Entscheidend sind die Menschen, die bereit sind, 
diese Ideen in die Tat umzusetzen. Menschen, die sagen: 
„Ich helfe mit.“ Menschen, die Verantwortung übernehmen 
und sich einbringen. 

Genau solche Menschen stehen heute Abend hier. 

Deshalb möchten wir euch allen – egal ob ihr regelmäßig im 
Einsatz seid, nur bei einzelnen AkƟonen helŌ oder im 
Hintergrund unterstützt – von Herzen danken. 

Danke für eure Zeit. 
Danke für eure Arbeit. 
Danke für eure Ideen. 
Danke für eure Geduld. 
Danke für eure Unterstützung. 
Und danke dafür, dass ihr unsere DorfgemeinschaŌ und 
den Verein mit Leben füllt. 

Jetzt wollen wir aber nicht länger reden, sondern den 
Abend genießen. 

Lasst es euch schmecken, führt gute Gespräche, und 
verbringt ein paar schöne und entspannte Stunden 
miteinander. 

Vielen Dank für alles, was ihr für unsere GemeinschaŌ tut – 
und einen schönen Abend! 

 

  


